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Entsprechend der Einschätzung und des Ergebnisses aus Schritt 2 der Risikoanalyse kann nun ein konkreter und verbindlicher Maßnahmenplan erstellt werden.
Risiken können nicht immer zur Gänze ausgeräumt werden. Die Erarbeitung des Maßnahmenplans orientiert sich daher an folgenden Möglichkeiten Risiken zu behandeln:
· Minimieren des Risikos, indem Maßnahmen erarbeitet und umgesetzt werden, die entweder den Schaden oder die Eintrittswahrscheinlichkeit verringern.
· Eliminieren des Risikos, indem man das Eintreten des Vorfalls komplett vermeidet.
· Akzeptieren und regelmäßige Überwachung des Risikos.
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